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I. Methodische Durchführung 

 

Insgesamt wurden 54 Absolventen des Studienganges Elektrotechnik angeschrieben, 12 

konnten nicht zugestellt werden, 8 antworteten, alle waren männlich. 

Dies entspricht einer Rücklaufquote von 19 %. 

 

 

Abbildung 1 

 

Alle Acht (100 %) gaben als Abschluss Diplom an. 

 

Schwerpunkt:     Anzahl: 

Nachrichtentechnik       4 

 

Automatisierungstechnik    6 

 

Energie- und Anlagentechnik   3 

 

Energietechnik     1 

 

Technische Elektronik    1 
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1. Frage: „Wie schätzen Sie aus heutiger Sicht den Nutzen Ihres 

Studiums, von 1) unabdingbar bis 5) verzichtbar ein?“ 

 

Die Ergebnisse waren wie folgt: 

Note:      Anzahl: 

1      3 

2      4 

3      1 

 

Abbildung 2 

Im Durchschnitt wurde der Nutzen des Elektrotechnik Studiums mit der Note 1,7 

bewertet, dies liegt über dem Durchschnitt des Nutzens aller Studiengänge der 

Hochschule, welcher bei 2,0 liegt. 

 

2. Frage: „Welcher Themenbereich Ihres Studiums war von großer 

Bedeutung in Bezug auf die heute von Ihnen ausgeübte 

Tätigkeit?“ 

 

Im Folgenden finden Sie eine vollständige Aufzählung aller Antworten. 

[Mehrfachnennung möglich] 

Themenbereiche:     Anzahl: 

Nachrichtentechnik      1 

Schaltungs- und Regelungstechnik    1 

Leistungselektronik      2 

Anlagenautomatisierung     1 

37% 

50% 

13% 

Bewertung des Studiumnutzens in 
Schulnoten 

1

2

3
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Energietechnik      1 

Messtechnik       1 

Automatisierungstechnik     1 

Informatik       1 

Praktikumssemester      1 

Diplomarbeit       2 

 

3. Frage: „Welche Themen wurden vom Studium nicht abgedeckt, 

bezogen auf Ihre derzeitige Tätigkeit?“ 

 

Im Folgenden finden Sie eine vollständige Aufzählung aller Antworten. 

[Mehrfachnennung möglich] 

Themenbereiche:      Anzahl: 

Praktische Fähigkeiten       1 

 

Qualitäts- und Projektmanagement    2 

 

Hochspannungstechnik      1 

 

Informatik-Kenntnisse       1 

 

Programmierung (u.a. C, C++)     1 

 

 

4. Frage: „Wo liegt Ihrer Meinung nach in Ihrem Studiengang 

Verbesserungspotential?“ 

 

Im Folgenden finden Sie eine vollständige Aufzählung aller Antworten. 

[Mehrfachnennung möglich] 

Themenbereiche:      Anzahl: 

Zusammenarbeiten einzelner Fächer, um praktische  1 

Beispiele umzusetzen   

 

Soft Skills        1 

 

Anbieten einer Hochspannungs-Vorlesung    1 

 

Früherer Einbezug von praktischen Anwendungsbeispielen 1 

 

Es sollte ein besseres "Verhältnis" zwischen den Studenten  1 

und Professoren geben  
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5. Frage: „Wo haben Sie während des Studiums praktische 

Erfahrungen in einem Unternehmen gesammelt?“ 
 

Firma:      Bereich:  

ELTECS      EDV 

Kontron Embedded Modules    R&D Hardware 

ZF       Prüfsysteme 

MR - Maschinenfabrik Reinhausen     Grundlagenentwicklung Stufenschalter   

SLE Elektronik GmbH      Fertigung 

Rohde & Schwarz GmbH & Co. KG München Funkkommunikationssysteme  

Softwareentwicklung 

Ele-Con technology GmbH  Passau  Schaltungsentwicklung  

Leiterplattendesign und -entwicklung  

Projektmanagement 

Fritz Telefonanlagen     NT 

Vogt electronic     Hersteller von Coils  versch. Abteilungen 

ZF Passau        Anlagenbau 

Knorr Bremse, Aldersbach    Diplomarbeit 

 

6. Frage „Haben Sie während Ihres Studiums Auslandserfahrungen 

gesammelt?“ 
 

[Mehrfachnennung möglich] 

 

Abbildung 3 

Kein Absolvent der Elektrotechnik hat während seines Studiums Auslandserfahrung 

gesammelt. 

8 

nein

Auslandserfahrungen 
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7. Frage: „Ihr aktuell höchster Abschluss ist“ 

 

Abschluss:    Anzahl: 

Diplom     7 

Bachelor    0 

Master     1 

Doktor     0 

 

8. Frage: „Haben Sie nach Ihrem Abschluss an der Hochschule 

Deggendorf  einen weiterbildenden  Abschluss  gemacht, 

oder sind gerade dabei?“ 

 

Antworten:    Anzahl: 

Ja      2 

Nein      6 

 

8.1. Frage: „Wenn ja, welchen?“ 

 

Abschluss:    Anzahl: 

Master     1 

Sonstige    1 

 

8.2. Frage: „Und an welcher Institution?“ 

 

Institution:       Land: 

TU München       Deutschland  

 

Bundesakademie für Wehrverwaltung und   Deutschland  

Wehrtechnik 
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9. Frage: „Wo arbeiten Sie jetzt?“ 

 

Name/Anschrift:   Abteilung/Tätigkeit:  Branche: 

Congatec AG, Deggendorf  R&D / Entwicklungsingenieur         Computer 

Technische Universität München   Wissenschaftlicher Mitarbeiter Energietechnik 

Siemens AG, Erlangen   Automatisierungstechnik  Nahrungs- und  

Genussmittel 

Rohde & Schwarz GmbH & Co.  Funkkommunikationssysteme   Elektrotechnik 

KG, München   Softwareentwicklung 

 

Wehrtechnische Dienststelle für  Navigation    Bundeswehr 

Informationstechnologie und  

Elektronik, Greding 

 

 

 
Verteilung in den Regionen nach dem Studium 
 

Region:   Gesamtanzahl:   

Niederbayern   1      

 

Oberbayern   2 

 

Mittelfranken   2   

   

 

Bayern 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abbildung 4 

 

Alle Absolventen blieben nach ihrem Studium in Bayern.  
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10. Frage: „Haben Sie nach Ihrem Abschluss den Arbeitgeber 

gewechselt?“ 

 

Antwort:    Anzahl: 

Ja     1 

Nein     6 

 

Abbildung 5 

 

11. Frage: „Wie hoch war Ihr Einstiegsgehalt bei der ersten Tätigkeit 

nach dem Studium?“ 

 

Gehalt:  Gesamtanzahl:     

 

bis 25.000€/pa   0       

 

bis 35.000€/pa   2     

 

bis 40.000€/pa   1       

bis 45.000€ /pa   5      

45.000€/pa und mehr  0      

14% 

86% 

Arbeitswechsel innerhalb der letzten 2 Jahre 

ja

nein
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Abbildung 6 

 

12. Frage: „Wie  haben Sie Ihre erste Tätigkeit (nach dem Studium) 

gefunden?“ 

 

 

Abbildung 7 

Die meisten Studierenden fanden Ihre erste Tätigkeit durch ihr 

Praktikum/Abschlussarbeit. 
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13. Frage: „Wie lange hat es gedauert, bis Sie Ihre erste Anstellung 

(nach dem Studium) gefunden haben und wie viele Bewerbungen 

mussten Sie schreiben?“ 

 

 

Monate:   Gesamtanzahl:     

0 – 2 Monate   4        

4 Teilnehmer haben diese Frage nicht beantwortet 

 

 

Abbildung 8 

       

Bewerbungen:  Gesamtanzahl:   

0 – 3    2      

4 – 10    4       

Zwei Personen haben diese Frage nicht beantwortet. 

 

Abbildung 9 
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14. Frage: „Ziehen Sie ein Masterstudium später einmal in Betracht?“ 

 

[Mehrfachnennungen möglich] 

 

Abbildung 10 

 

15. Frage: „Werden Sie regelmäßig über die Angebote des Alumni-

Managements der Hochschule per E-Mail informiert, wie etwa Seminare 

für Berufstätige, Erscheinen des Online-Magazins für Absolventen etc.?“ 

 

Antwort:   Anzahl:      

Ja    1 

nein    0 

keine Angaben  7 
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II. Anhang 

 

Danksagung 

An dieser Stelle sei den folgenden Personen gedankt, ohne deren Hilfe die 

Absolventenbefragung nicht zustande gekommen wäre. 

Frau Martina Heim für die Idee. 

Herrn Martin Hoffmann für die technische Umsetzung der Online-Befragung. 

Dem Praktikanten Luis Carlos Morales Nuñez für die Auswertung der Daten und das 

Erstellen der Befragungsskripte. 
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Absolventenbefragung Dipl/Bachelor des Abschlussjahrgangs 2010 

 
  
Geschlecht:   w    m    

 
Studiengang:   Bauingenieurwesen  Betriebswirtschaft  Elektrotechnik  Maschinenbau

 MechatronikMedientechnik Ressourcen und Umweltmanagement

 Tourismusmanagement WirtschaftsinformatikWirtschftsingenieurwesen 

Schwerpunkt: ______________________________________________________________ 

 

Abschlussjahr 2010:  SS WS 

Abschluss:   Diplom  Bachelor  

 

1. Wie schätzen Sie aus heutiger Sicht den Nutzen Ihres Studiums, von 1) unabdingbar bis 5) 
verzichtbar? 

 

1□     2□    3□  4□  5□  

 
2. Welcher Themenbereich Ihres Studiums war von großer Bedeutung in Bezug auf die heute von 

Ihnen ausgeübte Tätigkeit? 
 _______________________________________________________________________ 

 
 _______________________________________________________________________ 
 
3. Welche Themen wurden vom Studium nicht abgedeckt, bezogen auf Ihre derzeitige  
    Tätigkeit? 
 

 _______________________________________________________________________ 
 
 _______________________________________________________________________ 
 

4. Wo liegt Ihrer Meinung nach in Ihrem Studiengang Verbesserungspotential? 
 
 _______________________________________________________________________ 
 
 _______________________________________________________________________ 
 
5. Wo haben Sie während des Studiums praktische Erfahrungen in einem Unternehmen 

gesammelt? 
 
  

Firma __________________________________ Bereich ___________________________ 
 
 
Firma __________________________________ Bereich ___________________________ 
 
 
6. Haben Sie während Ihres Studiums Auslandserfahrung gesammelt [Mehrfachnennung möglich]? 

□ Semester □ Praktikum □ Abschlussarbeit □ summer job □ Sprachschule □ work&travel 

 
 
Land: _____________________________________________________________________ 
 

 

7. Ihr aktuell höchster Abschluss ist   Diplom  Bachelor  Master  Doktor 
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8. Haben Sie nach Ihrem Abschluss an der Hochschule Deggendorf einen weiterbildenden 

Abschluss Gemacht, oder sind gerade dabei? 

8.1.Wenn ja, welchen 

□ Master □ Doktor/Phd  □ Sonstige 

 
8.2. Und an welcher Institution? 

 
____________________________________________________________ 
 
9. Wo arbeiten Sie jetzt? 
 
Name, Anschrift  ____________________________________________PLZ: ______________ 
 

Abteilung/Tätigkeit ____________________________________________________________ 
 
Branche (z.B. Automotive, Finanzen, Medien) 

 
____________________________________________________________________________ 
 
10. Haben Sie nach Ihrem Abschluss den Arbeitgeber gewechselt? 

 
□ Ja □ Nein 
          
11. Wie hoch war Ihr Einstiegsgehalt bei der ersten Tätigkeit nach dem Studium? 
 

    bis 25.000€/pa     bis 35.000€/pa      bis 40.000€/pa      bis 45.000€/pa    ≥45.000€/pa  

            
12. Wie haben Sie Ihre erste Tätigkeit (nach dem Studium) gefunden? 
 
      Career Service      Anzeige (Presse)       Initiativbewerbung  Freunde/Verwandte    
      über mein Praktikum/Abschlussarbeit   Agentur für Arbeit  Jobbörse (Internet)   
      selbstständig  sonst. _____________________________________________________ 

 
13. Wie lange hat es gedauert, bis Sie Ihre erste Anstellung (nach dem Studium) gefunden haben 

und wie viele Bewerbungen mussten Sie schreiben? 
 

  _______ Monate  _____ Bewerbungen 
 

14. Ziehen Sie ein Masterstudium später einmal in Betracht? 
 
 ja  konsekutiver  nicht-konsekutiver  MBA  
 nein  

 
 

 
15. Werden Sie regelmäßig über die Angebote des Alumni Managements der Hochschule per E-Mail 

informiert, wie etwa Seminare für Berufstätige, Erscheinen des Online-Magazins für Absolventen 
etc.? 

 
 ja           nein    

Welche Veranstaltung wünschen Sie sich? Möchten Sie in den Verteiler 
aufgenommen 

 werden (kein Verein, keine Spams, 
nur Info)? 

_________________________________________ Dann schicken Sie mir doch die  
beigefügte Karte zu! 

 

16. Das Alumni Management der Hochschule bietet regelmäßig Seminare für Young Professionals 
an, die zwischen 3 Stunden (an einem Freitag Abend) und maximal zwei Tagen dauern.  

Über Themenvorschläge hierfür würden wir uns sehr freuen. 
 
 



Career Service – Absolventenbefragung Abschlussjahrgang 2010 Seite 17 

17. Das erfolgreiche Mentorenprogramm der Hochschule ist immer auf der Suche nach neuen 

Mentoren. Wenn Sie Interesse haben, dann senden Sie uns bitte die Karte zu, mit einem 

Vermerk, oder hinterlassen Sie hier Ihre E-Mail Adresse. 
 
Für weitere Anregungen Ihrerseits wären wir sehr dankbar:  
 
___________________________________________________________________________ 
 

___________________________________________________________________________ 
 

 
 

Vielen Dank! 

 


